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„Katze im Neubaugebiet schwer
verletzt: Polizei sucht Zeugen“

Unbekannter Täter schießt Katze mit Luftgewehr an.
Tierarzt entfernt Projektil, Verlust des Augenlichts droht.

Hinweise erbeten.

Im vergangenen Woche ereignete sich ein schockierender
Vorfall im Maxhütter Neubaugebiet, der nicht nur Tierschützer in
Alarmbereitschaft versetzt, sondern auch die gesamte
Nachbarschaft erschüttert hat. Ein unbekannter Täter hat mit
einem Luftgewehr auf eine Katze geschossen und dabei
erheblichen Schaden angerichtet. Was genau geschah, bleibt
zunächst unklar, doch die Folgen sind gravierend.

Die Tat steht im Mittelpunkt einer Ermittlungsanfrage der Polizei
Burglengenfeld. Vermutlich geschah der Angriff an einem
Mittwoch oder Donnerstag der letzten Woche. Die geschädigte
Katze wurde von einem aufmerksamen Nachbarn in seinem
Garten entdeckt – mit schwerwiegenden Verletzungen an einem
Auge. Dies wirft Fragen auf, wie solch ein Akt der Grausamkeit
möglich ist und was die Beweggründe des Täters gewesen sein
könnten.

Schwere Verletzungen durch das Projektil

Als die Katze gefunden wurde, war sofort klar, dass medizinische
Hilfe dringend erforderlich war. Ein Tierarzt stellte fest, dass ein
Projektil aus dem Luftgewehr ihr Auge verletzt hatte. Die
Entfernung des Geschosses war notwendig, um weitere Schäden
zu vermeiden, jedoch bleibt der Ausgang dieser Behandlung
ungewiss. Laut dem derzeitigen Stand der medizinischen



Einschätzung kann ein Verlust des Augenlichtes für die Katze
nicht ausgeschlossen werden. Diese Nachricht ist für die
Tierliebhaber in der Region besonders alarmierend.

Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und sucht
dringend nach Zeugen oder Informationen, die zu einer
Aufklärung des Falls beitragen könnten. Jeder, der etwas
gesehen oder gehört hat, wird gebeten, sich bei der
Polizeiinspektion Burglengenfeld unter der Nummer (09471)
70150 zu melden. Es ist von großer Wichtigkeit, dass der Täter
zur Rechenschaft gezogen wird, um weitere Vorfälle dieser Art
zu verhindern.

Solche erschreckenden Vorfälle sind nicht nur Zeichen eines
gesamtgesellschaftlichen Problems, sondern sie stellen auch
eine ernsthafte Bedrohung für unsere Haustiere dar. Die
Verwendung von Luftgewehren in Wohngebieten sollte strikt
reguliert werden, um die Sicherheit von Tieren und Menschen zu
gewährleisten. Es bleibt zu hoffen, dass die Polizei schnell
Aufklärung bringen kann und weitere solche Taten in Zukunft
verhindert werden.

Details
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